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Die Masterarbeit «A paper tiger running loose. Side effects of the REDD+ policy in 
the province of Jambi, Indonesia» von Frau Jud besticht durch die Originalität der 
Fragestellung und der gewonnenen Erkenntnisse. Sie zeigt: Die zur Bekämpfung 
der Klimaerwärmung gehandelten CO2 Emmissionsrechte, die der Finanzierung 
eines dauerhaften Schutzes von Wäldern dienen (REDD+), können signifikante 
negative Nebenwirkungen auf die lokale Bevölkerung ausserhalb der definierten 
Schutzzonen haben – und indirekt zu weiterem Verschwinden von Waldzonen 
führen. 
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